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Tratsch-Telefon: Rezept gegen die
Einsamkeit
Ver ein Zebra bie tet rund um Knit tel feld ein „Tratsch-Te le fon“ für äl te re Men schen an. Hier hat
man für alle An lie gen ein of fe nes Ohr.

Von Sarah Ruck ho fer

eih nachts zeit ist Fa mi li en zeit – und eine Zeit, die häu fig mit Er war tun gen und Kli schees über- 
la den ist. Was aber, wenn man keine Fa mi lie hat oder kei nen Be such be kommt? „Ge ra de um die
Fest ta ge sind viele äl te re Men schen al lei ne und die Ein sam keit kann groß sein. Die Pan de mie

hat diese Ein sam keit noch ver stärkt“, er klärt „Zebra“-Ge schäfts füh re rin Alex an dra Köck. Zebra hat sich
auf in ter kul tu rel le Be ra tun gen spe zia li siert, ein Schwer punkt ist Asyl und Mi gra ti on. So wer den etwa
quer durch die Stei er mark Ge mein den be ra ten und Pro jek te um ge setzt.

Immer geht es um Di ver si tät, um Mit ein an der statt Aus gren zung. Nun legt man den Fokus auf eine
wei te re Grup pe, die oft vom ge sell schaft li chen Leben aus ge schlos sen ist – äl te re Men schen. „Es gibt
viele Le bens rea li tä ten, alte Men schen bil den keine ho mo ge ne Grup pe“, so Alex an dra Köck. Die Band- 
brei te reicht von fit ten Se nio ren, die in Ver ei nen aktiv sind und gerne rei sen, bis zu ein sa men, nicht
mehr mo bi len Per so nen. Genau um sie dreht sich das Pro jekt „Al tern in Viel falt“.

Eine Maß nah me gegen die Ein sam keit soll das „Tratsch-Te le fon“ sein, das kurz vor dem vier ten Lock- 
down in Knit tel feld ins Leben ge ru fen wurde. Von Mon tag bis Frei tag zu be stimm ten Uhr zei ten (siehe
In for ma ti on rechts) ist das Te le fon von den Ze bra-Mit ar bei te rin nen Eva Kain rad und Mar ti na Frei be- 
setzt. „Wir sind o≠en für The men aller Art“, be schreibt Frei. „Viele An ge bo te für äl te re Men schen rich- 
ten sich nur an jene, die noch mobil sind. Den an de ren fehlt der Aus tausch.“

Es soll kein Kri sen te le fon sein, aber na tür lich dür fen auch Sor gen und Ängs te the ma ti siert wer den.
„Oder man spricht über einen Film im Fern se hen, über das Koch re zept und ganz all täg li che The men.“

Die Pan de mie habe die Bri sanz des The mas Ein sam keit im Alter ver schärft, so Köck und Frei. „Die
so zia le Aus gren zung hat sich po ten ziert. Der Lock down tri≠t ge ra de den Frei zeit be reich – Jün ge re
gehen we nigs tens noch zur Ar beit, aber Äl te re sit zen als be son ders ge fähr de te Grup pe oft nur mehr da- 
heim.“ Das Tratsch-Te le fon wird daher auch gut an ge nom men, „die meis ten rufen öf ters als ein mal an“.
Auf Wunsch kann das Team An ru fer auch zu rück ru fen, so dass keine Kos ten ent ste hen. Auch zwi schen
den Fei er ta gen wer den die Lei tun gen o≠en sein: „Die Men schen soll ten keine Scheu haben an zu ru fen –

Eva Kain rad und Mar ti na Frei sind Mon tag bis Frei tag (siehe In fo box) te le fo nisch er reich bar KK



Kontakt

Das Tratsch-Te le fon ist unter der Te le fon num mer 0664-88253757 Mon tag bis Don ners tag von 8 bis
15 Uhr, Frei tag von 8 bis 13 Uhr er reich bar. An den Weih nachts fei er ta gen ist das Te le fon nicht be‐ 
setzt, der Be trieb star tet wie der am 27. De zem ber.
An ru fen kön nen alle Per so nen ab 60 Jah ren aus der Re gi on Mur tal-Murau.

es ist eine ex pli zi te Ein la dung, er zäh len Sie uns Ihre Ge schich ten! Das Pro jekt lebt von der Be tei li- 
gung“, sagt Köck.

Ze bra-Ge schäfts füh re rin Alex an dra Köck: „Ge ra de rund um die Fest ta ge sind viele äl te re Men schen al lei ne“ KA NI ZAJ


